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Was macht eigentlich… 

 

Sebastian Knosp? 
 

 

 

 

1) Persönliche Vorstellung 

 

Im Schwarzwald aufgewachsen und schon immer viel mit Sport am Hut gehabt (Fußball und Wintersport). 

Zum Studium dann nach Remagen und Dänemark, danach hat es mich dann nach Ingolstadt verschlagen. 
 

 

2) Studium 

09/2012 – 06/2014  

University of Southern Denmark Esbjerg 

Sport- und Eventmanagement, Master of Science  

 

08/2010 - 01/2011  

Umeå Universitet 

Sport, Auslandssemester  

 

10/2008 - 08/2012  

RheinAhrCampus Remagen 

Sportmanagement, Bachelor of Arts  

 

 

3) Beruflicher Werdegang 

 

06/2014 - heute 

Leiter Scouting Nachwuchsleistungszentrum 

FC Ingolstadt 04  

 

11/2013 - 06/2014 

Praktikum 

FC Ingolstadt 04  

 

Portraitbild 
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06/2010 - 01/2013 

Freelancer Internationale Trainerkurse 

Deutscher Fußball-Bund  

 

08/2011 - 03/2012 

Praktikum 

FC St. Pauli von 1910 e.V.  

 

03/2010 - 06/2010 

Praktikant 

Deutscher Fußball-Bund  

 

 

4) Wie bist Du zu Deinen Jobs gekommen? 
 

Neben meiner aktiven Zeit als Fußballer habe ich Trainerlizenzen gemacht und als Jugendtrainer 

gearbeitet. Zum ersten Praktikum beim DFB bin ich über eine normale Initiativbewerbung gekommen. So 

lief es auch beim 2. Praktikum beim FC St. Pauli. Bei beiden Praktikumsstellen habe ich gute Kontakte 

geknüpft und als ich dann einen Arbeitgeber für meine Masterthesis gesucht habe, kamen mir diese 

Kontakte zugute. So bin ich an das Praktikum beim FCI gekommen und später dann an meinen jetzigen 

Job. 
 

 

 

5) Welche Aufgaben umfasst Dein Job? 
 

Verantwortung für das Scouting im Bereich U23-U11. Das heißt sichten von Spielen, Spielern, 

Gegnervorbereitung, Videoanalyse, Einladen von Spielern zum Training, Kaderplanung für das NLZ, 

Erarbeitung und Umsetzung der Scouting Strategie, etc. 

Zusätzlich bin ich noch im Bereich der Zertifizierung tätig (hier vor allem für die Koordination der einzelnen 

Bereiche) und auch allgemein, was strategische Projekte im NLZ angeht.  

 

 

6) Last, but not least 

 

Welches Studienerlebnis bleibt Dir in besonders guter Erinnerung? 

Ein von 3 Personen durchgängig angestimmtes RAC-Ole, gegen das der DJ bei der Players Party 

nach dem SPM Cup in Salzgitter fast vergeblich angekämpft hat.  

 

Deine beruflichen Ziele, Wünsche oder Pläne?  

Weiterhin in einem NLZ bei einem Profiverein arbeiten; so nah wie möglich am Fußball bleiben;  

vielleicht auch noch mehr in einen anderen Bereich reinschauen  

 

Mein persönlicher Tipp an alle künftigen Absolventen: 

Kontakte als Tipp gibt jeder. Die sind sicherlich hilfreich, aber auch nicht alles. Schaut, dass ihr 

neben dem Studium, etc. schon etwas in dem Bereich macht wo ihr mal hinwollt und nehmt 

definitiv am Anfang wenig Geld und viel Arbeitszeit in Kauf. 


